
Allgemeine Geschäftsbedingungen  

1. Geltungsbereich  

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge zwischen LMJ 
PHOTOGRAPHY, Lisa Marie Janssen, Eschenstraße 7, 47226 Duisburg – nachfolgend 
„Fotografin“ – und ihren Kundinnen und Kunden – nachfolgend „Kunde“. 
Sie gelten insbesondere für fotografische Dienstleistungen wie Portrait-, Paar-, Familien-, 
Babybauch-, Newborn-, Standesamt- und sonstige Shootings sowie für den Verkauf 
digitaler Bilddateien.  

2. Vertragsschluss  

Eine unverbindliche Anfrage des Kunden stellt noch keinen Vertragsschluss dar. 
Ein Vertrag über eine fotografische Dienstleistung kommt zustande, sobald die Fotografin 
dem Kunden die Buchung bzw. den vereinbarten Termin und die vereinbarten Leistungen 
bestätigt. Die Vereinbarung kann in Textform, insbesondere per E-Mail oder über einen 
vergleichbaren elektronischen Kommunikationsweg, erfolgen. 
Die wesentlichen vereinbarten Leistungen, der Preis, der Termin und gegebenenfalls 
vereinbarte Zusatzleistungen werden dem Kunden vor Durchführung der Leistung 
mitgeteilt. 
Mündliche Absprachen sollten aus Beweisgründen anschließend in Textform bestätigt 
werden.  

3. Leistungsumfang  

Der konkrete Leistungsumfang richtet sich nach dem jeweils vereinbarten Paket bzw. 
individuellen Angebot. 
Die auf der Website dargestellten Leistungen und Preise stellen grundsätzlich eine 
Übersicht des Angebots dar. Individuelle Leistungen können gesondert vereinbart werden.  

Zusätzliche Leistungen, die nicht Bestandteil des vereinbarten Pakets sind, können 
gesondert berechnet werden.  

4. Preise und Zahlung  

Es gelten die zum Zeitpunkt der Buchung vereinbarten Preise. 
Individuell vereinbarte Zusatzleistungen werden gesondert berechnet. 
Sofern nichts anderes vereinbart wurde, erfolgt die Zahlung nach Rechnungsstellung 
innerhalb der auf der Rechnung angegebenen Zahlungsfrist. 
Die Fotografin kann für bestimmte Buchungen eine Anzahlung verlangen. Höhe und 
Fälligkeit werden vor Vertragsschluss vereinbart. 
Die vollständige Zahlung ist grundsätzlich Voraussetzung für die Übergabe bzw. 
Bereitstellung der finalen Bilddateien, sofern nichts anderes vereinbart wurde.  

5. Fahrt- und Reisekosten  

Bei Shootings außerhalb des vereinbarten Einsatzbereichs können zusätzliche Fahrt- oder 
Reisekosten entstehen. Diese werden dem Kunden vor Vertragsschluss individuell 
mitgeteilt und vereinbart.  



6. Terminvereinbarung und Verspätungen  

Vereinbarte Termine sind verbindlich. 
Bei einer Verspätung des Kunden kann sich die zur Verfügung stehende Shootingzeit 
entsprechend verkürzen. 
Eine verspätete Ankunft berechtigt grundsätzlich nicht zu einer entsprechenden 
Verlängerung des vereinbarten Termins, sofern dies aufgrund nachfolgender Termine oder 
anderer organisatorischer Gründe nicht möglich ist.  

7. Absage und Terminverschiebung durch den Kunden  

Kann ein Kunde einen vereinbarten Termin nicht wahrnehmen, soll die Fotografin 
möglichst frühzeitig informiert werden. 
Eine Terminverschiebung kann nach Absprache und abhängig von der Verfügbarkeit der 
Fotografin vereinbart werden. 
Für individuell vereinbarte Stornierungs- oder Ausfallkosten gelten die bei Vertragsschluss 
vereinbarten Bedingungen.  

8. Absage durch die Fotografin  

Kann ein Termin aufgrund von Krankheit, höherer Gewalt oder sonstigen Umständen, die 
die Fotografin nicht zu vertreten hat, nicht durchgeführt werden, wird nach Möglichkeit ein 
Ersatztermin vereinbart. 
Sollte kein Ersatztermin möglich sein, werden bereits geleistete Zahlungen für nicht 
erbrachte Leistungen grundsätzlich zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche bestehen 
nur im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften.  

9. Auswahl und Bearbeitung der Bilder  

Die Fotografin trifft die Auswahl der zur Verfügung gestellten Bilder, sofern nicht 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde. 
Die fotografischen Leistungen umfassen die vereinbarte professionelle Bearbeitung der 
ausgewählten Bilder.  

RAW-Dateien bzw. unbearbeitete Originaldateien werden grundsätzlich nicht 
herausgegeben.  

10. Künstlerische Gestaltung  

Fotografie ist eine kreative und künstlerische Tätigkeit. 
Farbgebung, Bildgestaltung, Perspektive, Lichtsetzung und Bearbeitungsstil liegen 
grundsätzlich im künstlerischen Ermessen der Fotografin. 
Abweichungen von Beispielbildern oder persönlichen Vorstellungen stellen grundsätzlich 
keinen Mangel dar, sofern die vereinbarte fotografische Leistung ordnungsgemäß erbracht 
wurde.  

11. Nutzungsrechte des Kunden  

Der Kunde erhält an den final übergebenen Bildern die vereinbarten Nutzungsrechte. 
Sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, dürfen die Bilder für private Zwecke 
verwendet und in privaten sozialen Netzwerken veröffentlicht werden. 
Eine kommerzielle Nutzung, Weitergabe an Unternehmen oder Nutzung zu 



Werbezwecken bedarf der vorherigen Zustimmung der Fotografin. 
Die Urheberrechte an den Fotografien verbleiben bei der Fotografin.  

12. Veröffentlichung durch LMJ PHOTOGRAPHY  

Eine Veröffentlichung von Personenaufnahmen durch LMJ PHOTOGRAPHY erfolgt nur 
nach vorheriger Zustimmung der abgebildeten Person bzw. der hierfür erforderlichen 
berechtigten Person. 
Die Zustimmung kann insbesondere die Veröffentlichung auf der Website, Instagram, 
TikTok, weiteren sozialen Netzwerken, im Portfolio und in Werbematerialien umfassen. Die 
Einwilligung zur Veröffentlichung wird gesondert eingeholt.  

13. Haftung  

Die Fotografin haftet nach den gesetzlichen Vorschriften. 
Für Schäden, die durch Umstände entstehen, die die Fotografin nicht zu vertreten hat, 
gelten die gesetzlichen Haftungsregelungen.  

14. Urheberrecht  

Alle von LMJ PHOTOGRAPHY erstellten Fotografien unterliegen dem Urheberrecht. 
Eine Bearbeitung, Veränderung, kommerzielle Nutzung oder Weitergabe der Bilder über 
die vereinbarten Nutzungsrechte hinaus ist nur mit vorheriger Zustimmung der Fotografin 
zulässig.  

15. Schlussbestimmungen  

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
Gegenüber Verbrauchern gelten die gesetzlichen Verbraucherschutzvorschriften. 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleiben die 
übrigen Bestimmungen unberührt. An die Stelle der unwirksamen Bestimmung treten die 
gesetzlichen Vorschriften.  


